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Vorlagen
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 25 Juni er Nachm 4 Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
Oeffeutliche Sitzung

1 den vorläufigen Bericht der Asyl und Arbeitshaus
Kommission

2 den Bericht über Prüfung der Rechnungen über die
Erbauung und Reparatur der Gasanstalts Filiale

3 die Genehmigung des Entwurfs und Anschlages zu
einem städtischen Sparkassen Gebäude

4 die Ertheilung der Decharge über den Fond Rück
erstattungen auf Landwehr Darlehne betreffend
pro 1882

5 die Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
Hundesteuerkasse pro 1881/82

6 die Nachbewilligung von Etatsüberschreitungen bei
der Gottesackerkasse

7 die Nachbewilligung von Etatsüberschreitungen bei
der Verwaltung des Siechenhausfonds

Geschlossene Sitzung
8 die Rückgewähr einer Kaution an einen Bauunter

nehmer resp Umtausch derselben
9 die hypothekarische Eintragung einer Forderung von

Straßenausbaukosten und Gewährung von Raten
zahlungen

10 die definitive Anstellung eines Polizei Kommissarius
11 die definitive Anstellung eines Polizei Sergeanten
12 die Vorschläge der qu Kommission zur Abänderung

der Geschästs Ordnung
Ter Borsteher der Stadtverordneten Versammlung

Gneist

Außerordentliche
Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

vom 21 Juni er
Vorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Stadtverordneter Weinack
Von den Magistrats Mitgliedern waren anwesend

Herr Bürgermeister Schneider die Herren Stadträthe Jor
dan Fubel und Herr Stadtbaurath Lohaufen

Entschuldigt waren die Herren Kyritz Hüllmann Colla
Lutz Senff Knoblauch Klinkhardt und Lwowski für die
ganze Dauer der Sitzung die Herren Direktor Schrader
Dir Hartmann und Steinhaus für einen Theil derselben

In Erledigung der Tagesordnung wurde wie folgt
verhandelt

1 Referent Herr Justizrath Herzfeld Bericht der
Kommission zur Vorprüfung der Verpachtungs Bedingungen
der Rittergüter Beesen und Ammendorf In der Sitzung
der Versammlung vom 11 Juni d Js hatte dieselbe be
schlossen die Verpachtungs Bedingungen für die qu Ritter
güter einer besonderen Kommission zur Vorprüfung zu über
weisen Am Freitag voriger Woche war denn auch die er
wähnte Kommission unter Betheiligung sämmtlicher Mit
glieder mit Ausnahme eines zusammengetreten und ist Re
ferent heute in der Lage über das Resultat der an ge
nanntem Tage gepflogenen Berathungen Bericht zu erstatten
Die Kommission hat nicht umhin gekonnt anzuerkennen
daß die Bedingungen mit großer Sorgfalt ausgearbeitet
seien sie konnte sich jedoch dem Wunsche nicht entziehen
hier und da Ergänzungen und andere Anordnung eintreten
zu lassen Bezüglich der äußerlichen Fassung sind nur we

Nachdruck verboten

Eine Wanderung durch die Hygieine Ausstellung
Von

Paul Lindenberg
VII

Schluß
Welch eine Veränderung ist mit der Hygieine Aus

stellung vorgegangen seitdem wir sie vor vier Wochen be
treten und jetzt Schon damals präsentirte sie sich ja
in prächtiger Gestalt aber in dem seit ihrer Eröffnung ver
gangenen Monat ist aus der Knospe eine volle herrliche
Blume geworden die belebenden wärmenden Strahlen der
Sonne und die fleißigen Hände Hunderter von Arbeitern
haben diese Metamorphose hervorgerufen Frei und offen
ohne lästige und störende Gerüste ragt jetzt stolz die ge
waltige Kuppel zum blauen Himmel empor der goldene
Sonnenstrahlen herabsendet die blitzend und flimmernd über
den gewaltigen Glaspalast huschen und ihn oft in ein Meer
von blendender Lichtfluth kleiden Und nun draußen der
Ausstellungsplatz selbst Wer wollte jenen öden wüsten
Fleck der sich einst hier an der Stadtbahn entlangzog wie
dererkennen I Fast tropisch haben sich die Pflanzer und
Anlagen entwickelt Welch üppige Hochausstrebende Blatt
gewächse umranken die sprudelnde plätschernde Kaskade und
den Teich wie buntfarbig heben sich die mannigfaltigen
Blumen von den smaragdgrünen Grasteppichen ab welch
schönen und vollen Hintergrund bilden die Sträucher und
Bäume zu den kleinen Bildwerken aus Gips und Thon
Und auf den kiesbestreuten breiten Wegen wandeln Tau
sende und Abertausende von Menschen auf und nieder
plaudernd lachend scherzend aber auch aufmerksam die
zierlichen Pavillons die koquetten Kioske die vielen anderen
im Freien befindlichen Gegenstände betrachtend und kriti
firend Und von den todten Gegenständen wird die Kritik
auf die Lebenden übertragen und die berühmte Läster Allee
des Zoologischen Gartens hat hier draußen eine gefährliche
Konkurrentin gefunden Es giebt ja in der jede Minute
sich kaleidoskopartig verändernden Menschenmenge genug
zum Betrachten und Beschauen zum Prüfen und zum Ent
decken zum Medisiren und Jronisiren und die Toiletten

nige Aenderungen vorzunehmen gewesen dagegen hat sich
die Kommission über einige Modifikationen in materieller
Beziehung geeinigt welche im Interesse der Stadt geboten
schienen

Referent verliest hierauf diejenigen Paragraphen der
Bedingungen welche in irgend welcher Weise eine Modifika
tion erfahren haben Es sind dies die HZ 1 6 11 12
17 18 21 25 29 30 34 u 35 und im Text der Spezial
bedingungen die HZ 8 und 18 in den beiden letzteren sind
lediglich die als geboten erachteten Konvention alstraf Bestim

mungen für Verfänmnißfälle eingefügt worden
Nach Beendigung des Berichtes welcher nur hin und

wieder durch eine kurze Diskussion unterbrochen wurde wer
den die Verpachtung Bedingungen so blo von der Ver
sammlung ohne Abstimmung genehmigt

In der darauf folgenden geschloffenett Sitzung ge
langte der Magistratsantrag betr Genehmigung der mir
dem Rentier Krehe Hierselbst vereinbarten Bedingungen über
die Anlegung und den Ausbau einer Straße zur Ver
handlung

Die Versammlung erklärt sich mit der auf Kosten des
p Krehe zu erfolgenden Anlegung der qu Straße welche
den Verkehr zwischen der Straße am Kirchthor und dem
Wege welcher vom Mühlwege nach den Beamtenhäusern
der Strafanstalt führt vermitteln soll unter der Bedingung
einverstanden daß 1 die Beleuchtung der Straße mit Gas
erfolgt 2 Rentier Krehe sich verpflichtet zu den Kosten
eines neuen an Stelle des alten herzustellenden städtischen
Kanals einen einmaligen Beitrag von 7500 zu leisten

Locales
Halle den 22 Juni

X Zeitgemäß s Im Schaufenster der Buch und
Kunsthandlung von Mühl mann hier Barfüßerstraße ist
jetzt ein prächtiger Farbendruck ausgestellt darstellend Lu
ther auf dem Reichstage zu Worms am 17 April 1521
nach dem berühmten Gemälde des Historienmalers Werner
Die Scene stellt in effektvollster Weise den Moment dar
wo Luther im Augustinermönchshabit vor der großen glän
zenden Reichsversammlung unter Vorsitz Kaiser Karl V seine
Vertheidignngsrede hält die mit den bekannten Worten schloß

Hier stehe ich ich kann nicht anders Gott helft mir Amen
Zur bevorstehenden Jubiläumsfeier des 400 jährigen Ge
burtstages unseres großen Reformators dürfte dies Bild
eine sehr zeitgemäße und würdige Erinnerung bieten und sei
deshalb hiermit allseitigster Beachtung empfohlen

I Meisterprüfung Gestern Nachmittag von
Vz 4 6 Uhr fand auf dem Rathhause unter dem Vorsitze
des Herrn Stadtrath Helm die Prüfung des Eisenbahn
lechnikers Herrn E Albrecht von hier und des Maurers
Herrn Sauer aus Weißenfels als Maurermeister statt
Beide Examinanden haben die Prüfung bestanden

I Wasserfahrt Gestern Abend entfaltete sich
auf der Saale wieder ein sehr reges Leben Der akade
mische Gesangverein Friedericiana sowie die Burschen
schaft Franconia hielten Wasserfahrten ab außerdem
waren fast sämmtliche Jollen der Schiffer in Aktion ge
treten

Fischreiher Wir bemerkten gestern hinter der
städtischen Gasanstalt den Saalarm entlang fliegend einen
ziemlich großen Fischreiher

Entwichener Gefangener Vorgestern Vor
mittag ist auf der hiesigen königlichen Strafanstalt ein Ge
fangener Klempner von Profession entsprungen Mit
noch mehreren Gefangenen soll derselbe wie man uns mit

von den extravagantesten bis zu den einfachsten müssen am
meisten darunter leiden Dann tauchen auch hin und wie
der Erscheinungen auf die allgemein auffallen der Herr
Pfarrer aus den Reichslanden ein Trupp schwäbischer
Ääuerlein eine Anzahl frommer Ordensschwestern der
Kleinstädter mit seiner Gattin wie ihn Hendschel nicht besser
malen könnte und im grellen Gegensatz dazu mehrere säbel
klirrende ordengeschmückte fremdländische Offiziere deren
eleganten Erscheinungen manch schönes Frauenauge wohl
gefällig folgt wohlgefälliger wie den schwächlichen zopfge
schmückten Figuren der Chinesen die in ihren langen kas
tanartigen seidenen Gewändern acht und planlos durch die
Schaar der Neugierigen wandeln Und über diesem ab
wechselungsvollem Bilde spannt sich ein seit Wochen fast
wolkenlos blauer Himmel aus von den Orchestern her er
schallen die heiteren Operetten Weisen nach deren Klängen
manch zartes Füßchen sich im Winter im Tanz gedreht
überall erblickt man frohe Mienen hört man Helles Lachen
kurz Alles ist Freude Lust Lebensmuth I

Doch über alle Dem dürfen wir nicht vergessen daß
wir mit unserer Wanderung noch nicht zu Ende sind und
noch einen Rundgang im Freien vor uns haben Wenden
wir uns nach dem Haupt Eingang zurück so fällt uns rechts
von demselben ein schmuckes Häuschen in die Augen es
birgt die Kollektiv Ausstellung der Königin Marienhütte zu
Kainsdorf in Sachsen und des Vereins für bergbauliche
Interessen in Zwickau Die Ausstellung ist vortrefflich
arrangirt und sehr mannigfaltig Wir finden da neben
gußeisernen Möbeln desgleichen Oefen für Gefängnißzellen
und Irrenanstalten gewaltige Muffenrohre und Ueberflur
Hydranten Küchenausgüsse und Wandbrunnen und vieles
Aehnliche mehr daneben Photographien z B der Elbbrücken
bei Riesa und bei Schandau welche in der Königin Marien
Hütte hergestellt wurden Vorzüglich sind die Modelle des
Vereins für bergbauliche Interessen in Zwickau z B einer
Doppelventilator wie einer Lustkompressions Anlage dann
einer maschinellen Streckenförderung und eines Fördergerüstes
mit Menzel scher Fangvorrichtung neben dem Häuschen
sind zwei Pyramiden die eine aus Schmelzmaterial und
Bergprodukten die andere aus Steinkohlen errichtet
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theilt auf dem Hofe gearbeitet haben Mit Zuhilfenahme
einer Leiter die auf dem Hofe lag hat derselbe dann die
Mauer nach dem Krehe schen Garten überstiegen Unter
Zurücklassung seiner Jacke die man im Krehe schen Garten
vorfand hat er nun das Weite gesucht Die sofort ange
stellte Verfolgung ist bis jetzt erfolglos geblieben

jj sMmosphärisirung Z Aus einer hiesigen
Maschinenfabrik wurde gestern Vormittag ein Arbeiter wegen
Übertretung der Fabrikordnung entlassen In seinem Un
muth hierüber begab er sich in eine der Fabrik gegenüber
liegende Restauration auf der Merseburgerstraße um sich
den Aerger durch geistige Getränke zu vertreiben Bei dem
Wirth stand er aber bereits nicht schlecht angekreidet da
weshalb dieser ihm den so sehnlichst herbeigewünschten
Branntwein nicht verabfolgte Hierüber aufgebracht schwor
er dem betreffenden Wirth ewige Rache und gab dem
selben die wenig erfreuliche Versicherung daß er ihm das
Lebenslicht ausblasen wolle Nach einiger Zeit erschien der
rohe Patron wieder wurde aber von dem Mrth Wns
l g 0u atmosphärisirt d h aus die Chauffee gesetzt von
wo ans er dann später da er auf der Straße weiter skan
dalirte arretirt wurde Anzeige hierüber ist erstattet und
sieht der betreffende Unruhestifter seiner Bestrafung ent
gegen

fR azzia Bei der in der Nacht vom 21 /22 d M
abgehaltenen Razzia des 3 Polizei Reviers aus obdachlos
sich umhertreibendes Gesindel wurden wiederum 6 Strolche
darunter die bekannten Arbeiter Schäfer Angermann und
Richter von hier sowie drei auswärtige Landstreicher die
im Grünen unter den Bogen der Elisabethbrücke nächtigten
aufgehoben und zur polizeilichen Haft gebracht Dieselben
hatten sich zur Verbesserung ihres Nachtlagers von den an
liegenden Wiesen Gras zusammengetragen

Bauernfängers Heute früh versuchten einige
sogenannte Bauernfänger zwei von der christlichen Herberge
in der Mauergasse kommende Handwerksburschen vor das
Klausthor zu locken um dann denselben bei einem Spiel
chen das Geld abzunehmen Durch vorbeigehende Passanten
die das Gespräch in der Manergasfe mirangehört hatten
wurden die Handwerksburschen aber eines Besseren belehrt
und der Versuch vereitelt

Ausfalls Im Monat Juli fallen die Ver
sammlungen der konfirmirten Jugend der Glauchaischen Kir
chen Gemeinde aus Der Kanalbau in der Pfarre der ge
nannten Kirche ist nunmehr so weit vorgeschritten daß die
Konfirmandenstunden in derselben wieder stattfinden Ein
gleiches bezieht sich auf die Flickschule

j Mößners Zaubertheater Wir machen un
sere Leser noch besonders aufmerksam daß morgen Sonn
abend den 23 Juni in Rößners Zauber Theater Neues
Theater außer der Abend Vorstellung eine große Schüler
und Kinder Vorstellung stattfinden wird und zwar Nach
mittag 4 6 Uhr zu bedeutend ermäßigten Preisen

fSüßkirschen j Am Haidewege hat man gestern
mit dem Pflücken der Süßkirschen begonnen Wir kosteten
einige sie waren aber noch ziemlich wässrig

Leichnam Den Besuchern des Weinbergs bot
sich gestern Nachmittag ein unangenehmer Anblick dar An
der Dampferlandungsbrücke war nämlich ein männlicher
Leichnam angeschwommen den die dort anwesenden Schiffer
an das Ufer gezogen hatten Derselbe war mit einem
grünlichen Rocke und grauen Hosen bekleidet und hatte Le
derschuhe an Dem Anscheine nach muß der Leichnam schon
mehrere Tage im Wasser gelegen haben Wie die Schiffer
erzählten soll vorgestern ein alter Mann der in der Zim

Damit die Besucher der Aussteller sich recht das Leben
versüßen können hat der Verband Deutscher Chokoladen

Fabrikanten sein vorübergehendes Heim gleich dicht neben
dem Eingang aufgeschlagen und dort alle jene Leckereien
ausgebreitet welche des Kindes Augen und Magen so sehr
erfreuen Auf der anderen Seite des Eingangs prangen
in glänzenden Umhüllungen die verschiedenen Liebig schen
Präparate Gehen wir an den Stadtbahnbögen entlang
so stoßen wir auf eine Anzahl ganz kolossaler eiserner Röhren
aus der Hallbergerhütte bei Saarbrücken und dem Eisenwerk
Gröditz die speziell für Wafferleitungsanlagen bestimmt
sind Dicht dabei befindet sich eine Badeanstalt on
mit auf das bequemste eingerichteten Damen und Herren
bädern wie Donchen Viele der Besucher werden in den
heißen Sommertagen von dieser wohlthätigen Einrichtung
Gebrauch machen Gegenüber befindet sich das Zimmer
einer Schulbaracke mit Dr A Baginskh s Muster Einrich
tung diese Bänke und Tische sind wirklich musterhaft erbaut
eine einfache Mechanik gestattet ein Höher und Nieder
schrauben so daß die gebeugte Haltung der Kinder ver
mieden wird Natürlich ist der Preis ein bei Weitem
theuerer wie bei den jetzt gebräuchlichen Klassen Einrichtungen
Ein merkwürdiges aber sehr interessantes Ausstellungs Objekt
bildet ein ganz kolossaler zerplatzter Dampfkessel der seinen
Platz dicht vor der Eisenbahn Halle gefunden hat Die
letztere ist mit einer sehr bedeutenden Anzahl der verschieden
artigsten Waggons angefüllt Den Hauptrang nehmen
natürlich die in direkter Verbindung mit der Hygieine
stehenden Wagen ein wo in erster Linie die Verwundeten
und Krankenwagen dann die Sanitäts Küchen und Koch
wagen die mit allen nur denkbaren Gerätschaften und
Apparaten angefüllt sind die Reichhaltigkeit derselben bei
dem Kochwagen setzt uns speziell in Erstaunen Ungemein
praktisch sind die Butter Bier und Milchwagen erbaut
ebenso die Etagen Viehwagen Selbstverständlich sind auch
Personenwagen vorhanden unter denen die Waggons der
OowxÄAiiis intsrug tions 1 äss lits den Haupt

rang einnehmen sie sind mit einem Luxus versehen der
alles bisher auf diesem Gebiete Dagewesene in den Schatten
stellt Jeder Wagen bildet einen vornehmen Salon mit



mermann fchen Fabrik arbeitet seinen Sohn der Gelbgießer
ist und seit Montag vermißt wird in jener Gegend am
Wasser gesucht haben

L sKleiukinder Bewahranstalt Die Haus
mutter der ersten Kleinkinder Bewahranstalt an der Prome
nade 1 Frau Kögel welche über 20 Jahre dem Institut
mit seltener Liebe und Treue vorgestanden tritt am 1 Juli
in den wohlverdienten Ruhestand Dieselbe wird wohl bei
vielen Hallenser Kindern die bei ihr Pflege und Wartung
gefunden haben in bester Erinnerung bleiben An ihre
Stelle tritt Frau Doktor Kühne

L j Dieb stahl Einem Karoussel Besitzer wurde am
letzten Viehmarktstage ein Theil seiner Einnahme entwendet

Als man den Dieb entdeckte waren nur die zwei Töchter
des Besitzers bei dem Karoussel anwesend uud konnten daher
dasselbe schwerlich verlassen Das Publikum welches durch
Geschrei auf jenen Menschen aufmerksam gemacht machte
sich an die Verfolgung desselben aber in dem dichten
Menschengewühl war es nicht möglich desselben habhaft zu
werden

L lZu schlag Heute Vormittag wurde auf dem
Königlichen Amts Gerichte Hierselbst Abtheilung VII dem
Fleischermeister Eduard Schatz mit 40,700 Mark der
Zuschlag ertheilt für das im Subhastatwnstermine erstan
dene Haus der Wittwe Stockbauer Rosine Emilie geb Peter
Henriettenstraße 13

L sBrunnenfest Das alljährlich in Bad Witte
kind mit besonderer Feier Früh Nachmittag und Abend
konzert bengalischer Beleuchtung und Abbrennen von Feuer
werk begangene Brunnenfest findet am 30 Juni d I statt
Hoffentlich wird der Himmel den Besuchern dieses in dem
reizenden Badeorte der sich nicht nur durch Schönheit
der Anlagen sondern auch durch eine vorzügliche Oekonomie
auszeichnet arrangirten Festes gnädig sein und es nicht
regnen lassen was bisher stets der Fall war

u sSub Mission Bei dem heute Vormittag im
Büreau der Königlichen Garnison Verwaltung abgehaltenen
Termine betreffend 1 die Lieferung von g 94 Stück guß
eiserner Kasernen Regulir Füllösen unv d 25 Stück Kachel
ösen sowie 2 Herstellung eines Bretterzaunes incl Material
lieferung wurden folgende Offerten abgegeben kä 1 g, Groß
mann in Brandenburg für 3974 Lauchhammer Eisen
werke für 3564,50 Reuter u Sträube hier für 4303
Käufer und Komp in Berlin 10380 Schmidt in Ber
lin 4051 W Heckert hier 3250,75 Geißler in Berlin
5115 L Warsteiner Hüttenverein Gnben für 4647
Bahr u Kramer in Hannover 4810 Schulte in Mona
4797 Glaser hier 3252,50 1 k Böhme
hier 1760 resp 2260 s Schreiber in Köthen 2189
Lahrer Ofenfabrik 4045 Gujot und Braune hier
2900 Keuche in Rathenow 2716 1 a j b
Paul in Magdeburg 4185 und 3135 Gebrüder
Bock in Magdeburg 3071 und 2268 resp 2915

2 Thiemann pro lfd Meter 4,60 Höder 4,75
Brügert 5,20 H, Albrecht und Stolzenbnrg 5,48 Schatz
und Nordmann 7,40 sämmtlich hier und Metze in
Giebichenstein 5

u sUnfalls Gestern in der Mittagsstunde bekam
ein anständig gekleideter junger Mensch in der großen Ul
richstraße Krämpfe und stürzte aus das Trottoir Schnell
herzuspringende Männer trugen denselben in das nächste
Hans von wo er nachdem der Anfall vorüber war mittelst
Droschke in seine Wohnung gebracht wurde

u Für Kinder Wie im Paradiese durch den
Affen so wird in noch verschiedenen anderen Gartenlokalen
durch lebende Thiere den Kindern Freude bereitet So ist
im Rosenthal eine possirliche zahme Elster im Belle
vue ein prächtiger Kakadu und im Prinz Karl ein mun

weichen dichten Teppichen die Wände schmücken japanische
mit Goldpressung versehene Ledertapeten ebenso sind die
vor den Mahagoni Klapptischen stehenden Stühle mit gold
gepreßtem weichen Leder überzogen Kronen aus Bronze
die mit Gas erleuchtet werden hängen von den Decken
herab starke Spiegelscheiben bilden die Fenster Das
Schlafgemach ist unendlich behaglich der Speise Salon
übertrieben luxuriös eingerichtet wahrlich in einem solchen
Zuge läßt man sich ein tage und wochenlanges Reisen schon
gefallen An dem einen Ende der Halle finden wir noch
eine Kollektion der verschiedensten Bremsen und Lokomotiv
Einrichtungen

Verlassen wir die Halle und passiren den hier befind
lichen Durchgang der Stadtbahnbögen so erregt jenseits der
letzteren ein wir möchten sagen tempelartiger Bau unsere
Aufmerksamkeit Wenn wir die Treppe emporsteigen be
finden wir uns in der ersten Etage von wo aus der Sarg
in den Raum in welchem der Todte in Folge erhitzter Luft
zu Asche wird herabgelassen wird Unten im Souterrain
können wir die Einrichtung des Ofens näher in Anschauung
nehmen Der Berliner nennt die Leichen Verbrennungs
Methode die gesündeste Todtenbestattung und in dieser
rasch zum geflügelten Wort gewordenen Bemerkung liegt
viel Wahres Wer nach dem Besuch des Tempels sich von
seinen Todesgedanken befreien und durch realere Dinge
daran erinnern möchte daß das Leben doch schön sei der
braucht nur an einzelnen zur Seite befindlichen Maschinen
Gebäuden und Modellen von Kanalisations Anlagen vor
überzugehen und er kommt dann in die trockene Ecke
wie wir diesen Platz im Gegensatz zu dem vielcitirten und
vielbesuchten nassen Dreieck nennen möchten denn es giebt
hier genug zu essen aber desto weniger zu trinken

Zuerst erreichen wir das zierliche Gebäude in welchem
uns eine Berliner Volksküche veranschaulicht wird

Wir geben hier nicht Bier und Wein
Noch Süßigkeiten und Leckerei n
Doch unsre Kost giebt Muth und Kraft
Dem der mit Fleiß die Arbeit schafft I

steht über dem Eingänge und sagt uns der kleine Vers

teres Eichhörnchen zu sehen an welch letzterem namentlich
die Kinder sich nicht satt sehen können

sDer lll kommunale Wahlbezirks verein
hält kommenden Mittwoch Abend im Glanchaischen
Schießgraben seine diesjährige Generalversammlung ab
Aus der Tagesordnung stehen folgende Punkte Erstattung
des Jahresberichts Vorlage der Jahresrechnung Prüfung
derselben eventuell Dechargeertheilung Wahl des Vor
standes

jj sDas Sommersest der Glauchaischeu
Sonntagsschule wird sofern es die Witterung zuläßt
bekanntlich nächsten Sonntag Nachmittag 2 Uhr vor sich
gehen Von der Glanchaischen Kirche dem Versammlungs
orte der Kinder aus geht es im geschlossenen Zuge nach
der Dölauer Heide unter Vorantritt der Trommler und
Pfeifer des Schülerbataillons der Francke fchen Stiftungen

Städtische Kommissionen
Finanzkommission Sitzung am Sonnabend den

23 Juni cr Nachmittags 4 Uhr im Magistrats Sitzungs
zimmer Tagesordnung 1 Nachbewilligung von Etat
überschreitungen bei der Gottesackerkasse 2 Nachbewilligung
von Etatüberschreitungen bei der Verwaltung des Siechen
hausfonds 3 Anstellung eines Polizei Kommissarius
4 Anstellung eines Polizei Sergeanten

Standesamt Halle Meldung vom 21 Juni
Ausgeboten Der Schneider H Himmelreich gr

Klausstraße 12 und M Büttig Langegasse 19/20
Der Maler E Stahl Heinrichstraße 4 und A Krause
Gütchenstraße 11 Der Regierungs Diätar E W
Ziegler Merseburg und A Heyer Oeglitzsch

Geboren Dem Kaufmann H Birner ein S gr
Steinstraße 33 Dem Eisenbahn Diätar E Knauth
eine T Leipzigerstraße 91 Dem Korbmacher C Koch
ein S Spitze 21 Dem Tischler A Rauch ein S
gr Wallstraße 32/33 Dem Mechaniker E Taute
ein S Karlstraße 2 Eine unehl T Entbindungs
Jnstitut Dem Handarbeiter H Heinicke ein S, Saal
berg 14g Dem Kunst und Handelsgärtner R Schmalz
eine T Lerchenfeld 3

Gestorben Die Wittwe Marie Schneider geborene
Schmidt 59 I 2 T Herzlähmung gr Steinstraße 9
Ein unehl S 2 M 12 T mangelhafte Ernährung
Parkstraße 11 Des Maurer F Kröbel Ehefrau Minna
geb Held 42 I 10 M 25 T Herzleiden kl Berlin 1

Des Strafanstalts Ausseher W Burr Ehefrau Anna
geb Müller 31 I 5 T Pnenmonie am Kirchthor 16
Des Arbeiter F Kitzing T Auguste 1 I 7 M Brust
katarrh Ludwigstraße 3

Mehl Börsenverein zu Halle a S
21 Juni 1S83

Für 100 Kilogramm
Weizenmehl 00 31,00 bis 32,00

do 0 29,00 30,00Roggmmehl 0 24,00 24,50
do 0/1 23,00 23,50Futtermehl 15,00 16,50

Roggenkleie 10,50 11,00
Weizenkleie 9,50 10,00Weizenschale 9,00 9,50Haidemehl 34,00

Eingesandt
Vor nicht langer Zeit sind in diesem Blatte wiederholt

die Schönheiten unseres Saalthales gepriesen worden und
daß es der Hallenser wahrlich nicht nothwendig hätte Zeit
Mühe und Geld daran zu wenden um die minder schönen
Partieen Thüringens im Schweiße seines Angesichts zu ge
nießen Auch Einsender schließt sich dieser Ansicht an und
fühlt sich dadurch gleichzeitig veranlaßt auf einen vor Jahren

was wir also hier zu erwarten haben Die peinlichste
Sauberkeit fällt uns im Innern welches mit trefflichen
Sprüchen geziert ist auf die Kost welche täglich von 12
bis 2 Uhr Mittags hier geboten wird und von der die
ganze Portion mit Fleisch 2S die halbe 15 kostet ist
schmack und nahrhaft Wie die übrigen in allen Stadt
theilen Berlins befindlichen Volksküchen erfreut sich auch
die auf dem Ausstellungsplatze befindliche eines zahlreichen
Zuspruchs Nebenan liegt der Pavillon der xurg
Aktien Gesellschaft mit all den Präparaten welche sich je
doch die Gunst der großen Menge noch nicht erworben zu
haben scheinen In der Nachbarschaft finden wir Frau Lina
Morgenstern s Kochschule des Berliner Hausfrauen Vereins
wo junge hübsche Damen eifrig die Kelle und den Löffel
schwingen Zur Mittagszeit ist auch hier der Besuch ein
sehr reger und wenn der Spruch daß der Weg zum Her
zen durch den Magen geht, sich bewahrheitet dann haben
sich die jungen Schülerinnen der Kochkunst so manches Herz
erobert und an Freiern wird es ihnen nicht fehlen

An und um den Teich ist nun noch eine ganz beträcht
liche Zahl in des Wortes vollster Bedeutung geschmack
voller Zelte und Kioske aufgeführt die sämmtlich für des
Leibes Nothdurft und Nahrung Sorge tragen Was wir
nur wünschen steht hier bereit und wird uns von schöner
Hand kredenzt Milch Eacao Mineralwässer Thee Weine
verschiedenster Art vom Cap bis zum Apfelwein Li
queure c Gegenüber einem meteorologischen Pavillon be
findet sich hier auch eine stark in Anspruch genommene
Volks Badeanstalt wo man für 10 eine Douche nehmen
kann Links vom Teich ziehen sich noch längs der Stadt
bahnbogen mehrere Baulichkeiten entlang von denen wir
den Judlin schen Pavillon mit Darstellung der imprägnirteu
Kleiderstoffe eine junge Dame ist vom Ball heimgekehrt
und hat sich dicht an einem Kamin niedergelassen von Mü
digkeit überwältigt ist sie eingeschlafen während ihre Robe
Feuer sängt oder vielmehr nicht sängt sondern nur theil
weise verkohlt da sie ja impräguirt ist hervorheben Rechter
Hand finden wir noch eine Kranken resp Verwundeten
Zeltbaracke des Kriegs Ministeriums und eine hölzerne voll
ständig ausgerüstete Jsolir Baracke der königl Charitö

viel besuchten jetzt wieder neu erschlossenen herrlichen Aufent
haltsort in der Umgebung Halle s aufmerksam zu machen
Durch die eröffnete Dampfer Linie Beuchlitz Weinberg ist auf
billige Weise Gelegenheit geboten in circa einer Stunde
interessanter Fahrt die landschaftlichen Reize oberhalb der
Saale kennen zu lernen Jeden Sonntag Punkt 7 Uhr
Morgens fährt der Dampfer Viktoria Wittwe Schräpler
vom Unterplan ab und gelangt an der Rabeninsel vorüber
zwischen Wald und Wiese einen Theil der Saalaue durch
streifend kurz nach 8 Uhr nach Beuchlitz Vom Aussteige
platze führt der Weg eine kurze Strecke im Dorfe entlang
nach dem prächtigen Buchenwäldchen dessen einzelne Exemplare
ihr Alter nach Jahrhunderten zählen Die vielfach in die
selben eingeschnittenen Namenszüge geben Zeugniß von der
früheren Frequenz dieses anmuthigen Plätzchens Aus dem
Wäldchen zieht sich ein schmaler Pfad zwischen den üppigsten
Weizenfeldern nach der Höhe des Weinbergs Oben angelangt
entfaltet sich vor dem Auge des Besuchers ein entzückendes
Panorama wie es schöner der Pinsel eines unserer Land
schaftsmaler hervorzuzaubern nicht vermag Vor uns die im
grünen Schmuck der Wiesen prangende Saalaue von Beesen
bis Cröllwitz und als scheinbar nahe und doch fern im
Hintergrunde unser Halle Ein Blick über unsere Stadt wie
er nur noch an wenigen Punkten zu genießen ist Von Merse
burg bis nach dem Petersberge Wiesen Wälder Felder und
Dörfer in harmonischer Abwechslung und meilenweiter Fern
sicht Und zu alledem bieten auch noch die von dem koulanten
Wirthe verabreichten vorzüglichen Speisen und Getränke Ver
anlassung sich auf diesem wunderschönen Fleckchen Erde
einige Stunden zu verweilen bis der Dampfer gegen 12 Uhr
uns der Heimath wieder zuführt Allen Freunden der Natur
sei daher diese Partie hiermit bestens empfohlen

Gerichtssaat
Halle den 22 Juni

Strafkammer Sitzung vom 21 Juni
Der wegen schweren und einfachen Diebstahls sowie mehrfach

wegen Jagdvergehens erst kürzlich mit I V2 Jahr Gefängniß bestrafte
Arbeiter Ernst Hesse aus Giebichenstein und der ebenfalls wegen
Jagdvergehens besonders erst kürzlich mit 1 Jahr Gefängniß bestraste
Gärtner Rndolph Theodor Zobel aus Halle hatten sich im März
d Js nach dem Burgliebenauer Forst begeben um dort zu jagen
Zobel schoß ein junges Reh welches beide mitnahmen und unter sich
theilten In der Verhandlung stellte sich heraus daß der vorliegende
Fall identisch ist mit demjenigen weswegen beide Angeklagte erst vor
Kurzem verurtheilt sind Ans Antrag der Staatsanwaltschaft erkannte
das Gericht auf Unstatthaftigkeit des Verfahrens

Die schon einige Male wegen Diebstahls bestrafte verehelichte
Maurer Toeppe geb Schmiedel hier hatte im April d J der ver
ehel Hammer ein Betttuch vom unverschlossenen Boden entwendet
Mit Rücksicht auf ihre mehrfachen Vorbestrafungen wurde die Töppe
auf Antrag der Staatsanwaltschaft zu 4 Monaten Gefängniß und
1 Jahr Ehrenverlust verurtheilt

Die wegen Diebstahls schon mehrmals zuletzt 1831 mit 1 Jahr
1 Monat Zuchthaus bestrafte verehelichte Arbeiter Kitzing Auguste
geb Holland aus Holleben hatte sich mehrfacher Diebstähle des Be
trugs und der Unterschlagung sowie der Sachbeschädigung schuldig

gemacht Im letzteren Falle hatte sie zwei dem Fiskus gehörige
Hemden im hiesigen Gerichtsgefängniß zerrissen Nach dem Antrage
der Staatsanwaltschaft erkannte der Gerichtshof auf 3 Jahr Zucht
haus S Jahr Ehrenverlust und Zulässtgkeit der Stellung unter
Polizeiaufsicht

Am 12 April d Js verurteilte das Schöffengericht in Eis
leben den Arbeiter Karl Reichardt in Eisleben wegen Körperver
letzung und Bedrohung mit 2 Monaten 1 Woche Gefängniß Er
hatte Berufung eingelegt Von der Staatsanwaltschaft wurde Be
strafung mit 1 Woche Gefängniß unter Freisprechung von der Körper
verletzung beantragt Das Gericht erkannte auf Herabsetzung der
Strafe auf 3 ev 1 Tag Gefängniß

Der Lotterie Kollekteur Gustav Triepel in Leipzig wurde wegen
Vertriebs ausländischer Lotterieloose in Helbra durch Erkenntniß des
Schöffengerichts zu Eisleben vom 19 April d Js zu 20 6 Geld
strafe event 4 Tagen Haft verurtheilt Er hatte Berufung eingelegt
welche nach Antrag der Staatsanwaltschaft verworfen wurde

Wegen strafbaren Eigennutzes bezw Diebstahls waren der wegen
Diebstahls und Unterschlagung bereits bestrafte Schlosser Friedrich

Direktion in Berlin ferner das umfangreiche Taucher Bassin
in dem zu bestimmten Zeiten Vorstellungen stattfinden

Wenden wir uns von hier aus dem Hügel zu so er
weckt von den hier befindlichen wenigen Baulichkeiten
darunter die Militärküche dann Fabrikate der Löwe fchen
und Körting schen Fabriken der Pavillon des Reichs
Gesundsheits Amtes unser besonderes Interesse Treten wir
ein so befindet sich rechts von uns das ausgezeichnet einge
richtete Laboratorium für Nahrungsmittel Untersuchungen
links das Laboratorium für Untersuchungen über Infektions
krankheiten und Desinfektion im Hintergrunde ein Raum
für Nebenarbeiten und ein physikalisches Kabinet An den
äußeren Seitenwänden hängen Darstellungen der Sterb
lichkeit an einzelnen Infektionskrankheiten in 70 größeren
Städten in den Jahren 1871 81 mit Berücksichtigung
der Boden Witternngs c Verhältnisse

Jenseits des Hügels können wir noch in die Geheim
nisse eines kleinen Bergwerks eindringen besichtigen serner
noch die hölzerne Vorderwand eines Hauses an dem die
Berliner Feuerwehr einmal in der Woche ihre Exerzitien
vornimmt und treten dann einen Gang an durch das drei
Stockwerke umfassende Abends elektrisch beleuchtete soge
nannte Normal Wohnhaus Innen wie außen repräsentirt
sich dasselbe auf das Schmuckste die Wohnräume sind mit
einer Eleganz eingerichtet von der man sagen möchte daß

weniger mehr gewesen wäre Ach wie mancher Hausfrau
entfährt hier ein schwerer Seufzer wenn sie diese herrlichen
Küchen besieht wie mancher Hausherr wünscht ein ähnliches
behagliches Heim zu besitzen wenn er diese Arbeitsgemächer
diese Salons und Trinkstuben durchwandert

Von dem Balkon des ersten Stockwerkes hat man
einen schönen Ueberblick über die Ausstellung und das bunte
Leben und Treiben welches in derselben herrscht Stolz
und kühn ragt im Hintergrunde der Ausstellungs Palast
empor und im Glanz der Nachmittagssonne erblicken wir
die hohe Figur der mildthätigen Göttin Gesundheit die ja
auch die Schützerin der Ausstellung ist welch letztere weit
mehr gehalten hat wie man sich von ihr versprach und die
wenn sie schon längst wieder vom Erdboden verschwunden
ist noch lange lange segens und hülfreich nachwirken wird



Theodor Wilhelm May aus Sangerhausen und die unverehelichte
Selma Schuchardt geb Bindernagel aus Sangerhausen angeklagt
Bestrafung mit je 1 Monat Gefängniß beantragte die Staatsanwalt
schaft das Gericht erkannte auf Nichtschuldig des Diebstahls wegen
Pfandbruchs auf je 14 Tage Gefängniß welche durch die Unter
suchungshaft für verbüßt erachtet wurden

Provinzielles
Ost er bürg 21 Juni Einer Nachricht aus Arns

berg bei Bismark zufolge ist in der Umgegend Bismarks
die Diphtheritis in bedenklichem Grade aufgetreten Im
Dorfe Büste sind bereits mehrere Kinder daran gestorben
viele liegen noch krank darnieder In einer Familie er
krankten gleichzeitig sämmtliche Mitglieder beide Eltern so
wohl als die sieben noch schulpflichtigen Kinder Der Vater
so wie drei Kinder sind bereits gestorben drei Kinder welche
die Krankheit überstanden hatten liegen zum zweiten male
an derselben darnieder Auch der Knecht ist hoffnungslos
erkrankt

Neustadt 21 Juni Hierselbst sind vier Kinder
im Alter bis zu 10 Jahren an den schwarzen Pocken er
krankt eines derselben ist bereits als geheilt zu betrachten
die kleinen Patienten befinden sich bei den Eltern in Pflege
Der königlichen Regierung ist hiervon Anzeige erstattet und
dieselbe hat durch den Herrn Kreisphysikus Medizinalrath
Dr Böhm die nöthigen Vorsichtsmaßregeln anordnen lassen

Schönebeck 20 Juni Laut amtlicher Mittheilung
der königlichen Eisenbahn Direktion zu Magdeburg hat sich
im verflossenen Jahre der Personenverkehr aus der hiesigen
Eisenbahnstation derartig gestaltet daß täglich eine durch
schnittliche Frequenz von ca 1100 Personen zu verzeichnen
gewesen ist Der Zuwachs hat ca l5 /g betragen Der
Güterverkehr hat sich dagegen um mehr als 20 /g gestei
gert Auch auf der Elbe hat der Güterverkehr zugenommen

Staßsurt 21 Juni Die Unsicherheit nimmt hier
von Tag zu Tag zu Leider ist dies eine traurige That
sache die wir mit Bedauern zugestehen müssen Seit ver
gangenem Sonntag den 17 d M sind 5 starke Erderschüt
terungen konstatirt und zwar am Sonntag gegen 11 Uhr
Vormittags am Montag fast zur selben Stunde gestern
am Mittwoch wieder um 11 Uhr dann Nachmittags

3 Uhr und Abends /zll Uhr Dieselben sind so
heftig gewesen daß Möbel in den Zimmern wackelten geöff
nete Thüren sich schlössen und anschlugen die Oesen ins
Schwanken geriethen und in Schränken und Küchen Por
zellan und Glasgeschirr klirrten und zusammenstießen
Eigenthümlich und auffällig ist es daß diese uns beängsti
genden Erscheinungen der Letztzeit eine gewisse Regelmäßig
keit bezüglich der Tagesstunde am Vormittag erkennen lassen
Ob dieselbe einen inneren Zusammenhang hat und welchen
oder auf Zufälligkeit beruht läßt sich schwer ermitteln
Neue Risse und Sprünge in Gebäuden sind wieder entstan
den die wenn auch nicht gefährlich doch immerhin beden
kenerregend sind Gestern hat eine Kommission bestehend
aus den Herren Ober Präsident v Wolfs Graf Bau
dissin einem königl Regier Baurath aus Magdeburg
Herrn Berghauptmann Huhssen und einem höheren Berg
beamten aus Halle die Schäden in unserer St Johannis
Kirche besichtigt auch soll diese Kommission einige Privat
gebäude aus demselbenGrunde inAugenschein genommen haben

Stockhausen 19 Juni Gestern war der 70jährige
Einwohner I R im herrschaftlichen Walde auf einem mit
Wellen beladenen Wagen beschäftigt und stürzte so unglücklich

herab daß sofort der Tod eintrat Eine schwere Kopfver
letzung war die Todesursache

Schkeuditz Am Sonntag Nachmittag wurde der
Oekonomie Verwalter Troitzsch beim Baden im Wellenbade
von Lungenlähmung betroffen und verschied alsbald Der
in den besten Jahren stehende Mann hat kurz vor dem Baden
gegessen und dabei einen sehr guten Appetit gezeigt Der
Fall dürfte wiederum davor warnen mit vollem Magen ins
Bad zu gehen

Aus den Nachbarstaaten
Leipzig 20 Juni Auf Anordnung des sächsischen

Justizministeriums und des Ministeriums des Innern werden
mit Ende dieses Monats zwei Amtsgerichte in Sachsen auf
gelöst und zwar diejenigen zu Strehla an der Elbe und zu
Reichenau bei Zittau in der Oberlausitz Die betreffenden
Ortschaften werden was Strehla anlangt den Amtsgerichten
Oschatz und Riesa hinsichtlich Reichenau s aber sämmtlich dem
Amtsgericht Zittau überwiesen Ziemlich empfindliche
Strafen trafen gestern in der Verhandlung der hiesigen Straf
kammer 7 Dienstknechte welche nachdem zwei von ihnen
wegen grober Körperverletzung von drei Schutzleuten verfolgt
worden waren die Beamten in dem betreffenden Hause der
Berlinerstraße in welchem die Knechte wohnten nach Ab
schließen der Hausthür eine kurze Zeit der Freiheit beraubt
und sich sogar thätlich an den Beamten vergriffen hatten
Die schwerste Strafe 6 Monate Gefängniß erhielt der zu
gleich als Hausmann in dem betreffenden Grundstücke be
dienstete Knecht Peege je 4 Monate erhielten die Knechte
Ebigt und Schreiber und je 2 Monate Gefängniß die Knechte
Deutlich Schulze Kirst und Seubrig sämmtlich von hier
zuerkannt Gestern wurde das vierzehnjährige Dienst
mädchen Anna Emilia Kahn aus Oelzschau welche aus Bos
heit das Haus ihrer Herrschaft in Brauswig bei Borna an
gesteckt hatte durch welches Feuer 10 Häuser und 4 Scheunen
niederbrannten zu 4 Jahren Gefängniß verurtheilt Die
Eisenbahn Verstaatlichung in Preußen scheint ihre Folgen und
zwar in erfreulicher Weise auch für unsere Stadt äußern zu
wollen Es kann nämlich keinem Zweifel mehr unterliegen
daß die preußische Regierung mit dem Plane umgeht für
die hier einmündenden preußischen Staatsbahnen die Thü
ringische die Magdeburger die Anhaltische und die Eilen
burger einen Centralbahnhof herzustellen Es ist bereits ein
preußischer Staatstechniker hier anwesend welcher zu diesem
Zweck Terrainaufnahmen ausführt Mit dem gedachten Cen
tral Bahnhof würde eine Reihe von Mängeln in Wegfall
kommen welche sich jetzt in fühlbarer Weise geltend machen
unter anderm die großen Unbequemlichkeiten welche die weite

Entfernung des Berliner Bahnhofes von der Stadt für das
Publikum im Gefolge hat

Gotha 19 Juni Die Polizeiverwaltung des Stadt
raths veröffentlicht heute im Goth Tagebl über die von
demselben gebrachte Nachricht von einer Bedrohung des Stadt

raths Mönich eine Berichtigung, nach welcher eine solche
Drohung nicht gefallen wahr sei daß c Schneider in unge
stümer Weise Unterstützung beansprucht hat die polizeilichen
Ermittlungen hatten schon am Freitag den Zweck des Schnei

der schen Aufenthalts in hiesiger Stadt klargestellt und ins
besondere ergeben daß er zu seiner Abreise sich gerüstet ehe
er von der polizeilichen Aufmerksamkeit auf ihn Kenntniß
haben konnte und am selben Tage noch abgereist ist von
einem aus einer Strafanstalt entlassenen Sträfling ist dabei
nicht die Rede

Buttstädt Die üble Gewohnheit sich als Zahn
stocher eines Zündholzes zu bedienen hat dem Nagelschmiede

meister K Hierselbst beinahe das Leben gekostet Dem
Manne der hierbei wissentlich gar keinen Phosphor an die
Zähne gebracht haben will mußte bei der Operation die
vergiftete Partie der Kinnlade herausgesagt werden da ihm
andernfalls durch die weitergreifende Geschwulst der Hunger
tod bevorstand Mag dieser Vorfall weiteren Kreisen zur
Warnung dienen

Jena In der Universitätsbibliothek zu Jena so be
richtet die Monatsschrift Aus allen Zeiten und Landen
befand sich ehemals befindet sich vielleicht noch ein aus
dem Nachlasse Luthers stammendes Neues Testament aus
dessen letzter Seite folgende Verse von der Hand des Re
formators standen

Der Herr muß selber seyn der Knecht
Will Er s im Hause finden recht
Die Frau muß selber seyn die Magd
Will sie im Hause schassen Rat
Gesinde immerhin bedenkt
Was Nutz und Schad im Hause brenkt
Es ist ihm nichts gelegen dran
Weil sie es nicht sitr eigen han

UniverMts Nachrichten
Der Privatdozent Dr Friedrich Vogt zu Greifs

wald ist zum außerordentlichen Professor in der philosophi
schen Fakultät der dortigen Universität ernannt worden

Wissenschaft Kunst und Literatur
Zum Luther Jubiläum Unter den Fest

schristen zur Feier des vierhundertjährigen Geburtstages
Luthers am 10 November 1883 welche bereits zur Heraus
gabe gelangt sind zeichnet sich ganz besonders durch geistvolle
lebendige Darstellung und künstlerisch werthvolle Ausstattung

Dr Martin Luther in Wort und Bild Festschrift
zur vierhundertjährigen Geburtsfeier des großen Reformators
mit acht Stahlstichen von Professor C A S chwerdgeburth
in Weimar herausgegeben von C Evers der Theologie
und Philosophie Doktor Pastor zu St Matthäi in Leipzig
Leipzig Verlag von Rudolf Uhlig aus Der Verfasser
hat es verstanden historische Forschung mit ansprechender
Wiedergabe zu vereinigen und so in edler Sprache und
klarer Darstellung mit farbenreichen Zügen ein Lebensgemälde
zu entwerfen das uns den glaubensvollen Gottesmann in
seinen Jugendjahren seiner welthistorischen Arbeit und seinem
glücklichen Familienleben wahrheitsgetreu vor Augen führt
Ausgestattet ist die Festschrift mit den berühmten Lutherbildern

Schiverdgeburths in feinem Stahlstich und damit sowie durch
elegante typographische Ausführung ein Prachtwerk geschaffen
das in den weitesten Kreisen gute Aufnahme finden und ein
werthvolles Ehrendenkmal an Luther und die Feier seines
vierhundertjährigen Geburtstages bleiben wird

Ueber das Hochwasser im Niesengebirge
liegen heute folgende telegraphische Meldungen vor

Breslau 21 Juni Nach weiteren heute früh aus
den Ueberfchwemmungsdistnkten eingegangenen Nachrichten
stehen der südliche Theil der Stadt Reichenbach sowie die
Dörfer Ernsdors Neudorf und Faulbrück unter Wasser
doch fällt daffelbe gegenwärtig In dem Dorfe Bromberg
sind 2 Menschen ertrunken Der Verkehr auf der Schmiede
berger Zweigbahn ist unterbrochen

Breslau 21 Juni Nach weiteren hier eingegan
genen Mittheilungen aus dem Überschwemmungsgebiet hat
das Regenweiter aufgehört Die Oder steigt noch während
die Glatzer Neiffe heute stark gefallen ist Die Überschwem
mung erstreckt sich auf die Stromgebiete der Glatzer Neiffe
des Bober und der Lausitzer Neiffe Die Kommunikationen
sind vielfach zerstört die Vermögensbeschädigungen erheblich

Sprottau 21 Juni Der Bober ist seit Mittag
rapide gewachsen und steigt fortwährend der Wasserstand
beträgt jetzt 12 Fuß Das Boberthal ist ein wogender
See Fischerwerder steht unter Wasser bei Oberleschen soll
ein Dammbruch erfolgt sein Feuerwehr und Militär sind
zur Rettung der bedrängten Bewohner thätig

Neiße 21 Juni Nachm 1 Uhr 50 Min Nachts
12 Uhr brach das Wehr und die Schleuse 1 unter der
Wucht der andrängenden Wasserfluth In einer halben
Stunde später war das Wasser um l /z Bieter gestiegen
Die Garnison ist seit Mitternacht an der Arbeit ebenso die
Feuerwehr Der Damm an der Kaserne 4 wurde gehalten
und die Friedrichstadt vor der Überschwemmung geschützt

Jetzt fällt das Wafstr lnngsam seit 2 Stunden ist es um
1 Fuß gefallen Die Noth in einzelnen der überschwemmten
Dörfer ist groß

Die bedrohenden Nachrichien aus Oesterreich lauten
heute beruhigender Aus Prag vom 21 d Mts ist fol
gende Nachricht eingegangen Das Waffer der Moldau ist
auf 150 Ctm über der normalen Höhe zum Stillstand ge
kommen die Hochwassergefahr ist gewichen das Wetter
völlig heiter

Vermischtes
Berlin 20 Juni Ueber die kürzlich in Berlin

und Dresden vorgenommenen Verhaftungen und
Haussuchungen erfährt die Post daß es sich bei denselben

um einen Prozeß wegen Hoch und Landesverraths
in großem Stile handelt Ohne in die Details einzugehen/
schreibt das citirte Blatt glauben wir bemerken zu dürfen
daß die bisherigen gerichtlichen und polizeilichen Maßnahmen
bereits ein erhebliches belastendes Material ergeben haben

Durchgegangen Der Holzhändler F in der
Wienerstraße in Berlin übergab am 16 d Mts seinem
Kommis Otto Loll 1786 Mark 40 Pf zur Absendung mit
der Post an eine Firma in Osterode Loll fertigte den Geld
brief an und besorgte ihn ohne daß sein Prinzipal sich vor
her überzeugt hatte daß die gedachte Summe wirklich ein
gelegt war zur Post von wo er den Empfangschein über
den Geldbrief seinem Prinzipal überbrachte Am Montag
Morgen wurden dem L von seinem Prinzipal 500 Mark
gegeben um auf der Bank einen Wechsel einzulösen L ent
fernte sich mit dem Gelde Mittags aus dem Geschäft und
ist bis jetzt nicht zurückgekehrt Nach einem am selben Nach

mittag aus Osterode eingegangenen Telegramm ist in dem
dort eingetroffenen mit 1786 Mark 40 Pf deklarirten Briefe
Geld nicht vorhanden gewesen Da wie inzwischen festgestellt
L den Wechsel ebenfalls nicht eingelöst hat auch in seine
Wohnung nicht zurückgekehrt ist so muß angenommen werden
daß er sich der Unterschlagung schuldig gemacht und flüchtig
geworden sei Loll ist 20 Jahre alt bartlos hat braunes
Haar dicke Lippen ist von kräftiger Gestalt und hat auf der
linken Wange ein 2 Ctm langes schwarz behaartes Mal
er trug bei seinem Verschwinden dunkelgrünen Sommerüber
zieher dunkle Hosen und schwarzen Filzhut

Paris Min nettes Ehepaar Ein arg hin
eingefallener Ehemann war jener Wäschermeister Dechamps
von Boulogne bei Paris der seine Frau auf ihren im
ganzen Dorfe wohlakkreditirten Ruf als vorzügliche Köchin
heirathete und nachher zu der traurigen Ueberzeugung ge
langte daß die besagte Dame kaum im Stande war einen
Erdäpfelbrei ordentlich zu bereiten Als Gourmand fand
Dechamps die Enttäuschung um so herber als das Essen
nicht nur ungenießbar sondern auch meist verspätet auf den
Tisch kam da die liebenswürdige Gattin sich nach einigen
Monaten als eine gründliche Gewohnheitssäuferin entpuppte
Eines Tages als die Suppe noch mehr angebrannt war wie
sonst rief Dechamps seiner Frau zu Warte nur
heute hänge ich Dich auf Madame lachte und stürzte
ein Glas Wein es war nicht das erste und nicht das
zweite hinunter Hau nur drauf los rief ihr der
Wäscher zu iß Dir den Wanst voll und trinke so viel
Du kannst es ist so wie so das letzte Mal Wieder
lachte Madame folgte aber den Weisungen ihres Gatten
aufs gewissenhafteste sie war bald so voll wie eine Boa
constrictor Nun dachte D in allem Ernste daran seine
Drohung auszuführen Da er Pompier der Gemeinde war
holte er aus dem Kasten seinen für diesen Behuf nicht be
stimmten Rettungsstrang schleppte seine durch den Rausch
bewußtlos gewordene Gattin bis an s Fenster und knüpfte
sie an dem Schließer auf Dann lief er in s Dorf und
erzählte seine Frau habe sich ausgehängt Nachbarn eilten
herbei schnitten den Strick durch und brachten durch Rei
bungen und allerhand Mittel die Erhängte wieder zu sich
Nun kam auch die Wahrheit an den Tag D wurde
darauf verhaftet und kam unter der Anklage des versuchten
Mordes vor das Schwurgericht Dieses muß jedoch aus
Gourmands zusammengesetzt gewesen sein welche der Ansicht
sind daß es für eine Hausfrau kein ärgeres Vergehen
giebt als ihren Mann auf die leibliche Kost warten zu
lassen denn sie haben den Hänger Wäscher freige
sprochen Ob er jetzt aus pünktlichere Bedienung rech
nen darf

Berlin 21 Juni sTod in der Chlorosorm Narkose
Am Dienstag Vormittag ereignete sich in der chirurgischen Abtheilung
der hiesigen Charits ein höchst bedauerlicher Vorfall der in medi
zinischen Kreisen das größte Aufsehen erregen wird Ein dem Arbeiter
stande augehöriger Mann von sehr kräftiger Körperkonstitution der
wegen eines Schenkelbruchs sich zur Charits begeben hatte sollte
so berichtet der B B C an dem genannten Tage behufs Vor
nahme einer Operation welche Geheimrath v Bardeleben auszuführen
beabsichtigte chlorosormirt werden Kaum hatte jedoch der Kranke
3 bis 4 Minuten in der Narkose dagelegen dieselbe war noch
keine vollständige da dem Mann erst ein Zehntel von der nöthigen
Dosis verabreicht worden und die Operation war noch nicht begonnen
worden da bemerkte einer der Assistenzärzte daß bei dem Pa
tienten plötzlich ein Stillstand in den Athem und dann auch in den
Herzbewegungen eintrat Sofort wurden von Geheimrath Bardeleben
im Verein mit seinen Assistenten die umfassendsten Wiederbelebungs
versuche angestellt Es wurde nicht nur die künstliche Athmung ein
geleitet und der Luftröhrenschnitt gemacht sondern auch zur Belebung
der Herzthätigkeit Einspritzungen von Strychnin einem Gegengifte
des Chloroforms gemacht Alle jene Bemühungen welche über
I V Stunden sortgesetzt wurden waren resultatlos die Thätigkeit des
Herzens das durch jenes durch seine schmerzstillende Wirkung sonst
so segensreiche Betäubungsmittel gelähmt worden war konnte nicht
wieder angeregt werden Die Schuld an diesem Unglücksfalle kann
keinem der Betheiligten in irgend einer Weise beigemessen werden
da nicht nur die Qualität des Chloroforms eine tadellose war
sondern auch nicht die Rede davon sein kann daß dem Manne eine
zu große Quantität hiervon verabreicht worden sei da zu seiner
Betäubung erst 10 Gr verbraucht worden waren während sonst 10V Gr

zn einer solchen nöthig sind Es muß hier eben gefolgert werden
daß bei dem Patienten der wie hervorgehoben werden muß die Er
scheinungen des Säuferwahnsinns zeigte aus unbekannten Ursachen
im Anfangsstadium der Chloroformnarkose eine Herzlähmung einge
treten sei Dieser Vorfall ist wiederum ein eklatanter Beweis dafür
daß es gewisse Menschen giebt die eine aus unbekannten Ursachen
entspringende Prädispositiou für die schädlichen Wirkungen des Chloro
sorms haben

sEine Erinnerung an Robert Rößler Der
Hofphotograph Platz in Ratibor hat ratiborer Blättern zu
folge eine entsprechend ähnliche und vorzüglich ausgeführte
Photographie des verstorbenen Dichters ausgestellt unter
welcher folgende Worte stehen

Ich bien a kreizfideles Haus
Und luß a Kupp nich hängen
Mir ihs de Welt kee Stockhaus nich
A Paradies ollwegen
Kummt lacht mit mir und denkt wie ihch
Wär wird fu jung fchunt alt fein
De Köppe huch Wie lange taurt s
Da wer ber still und kalt sein

Ratibor 11 September 1882 Dr Rößler



Nhireghhaza 81 Juni Tisza Eszlarer Prozeß
Bei d lll Beginn der heutigen Verhandlung verlangte der
V rthe d ger Auskunft über das Gerücht wonach durch Ju
den ein Versuch gemacht worden wäre Moritz Scharf zu
entführen oder durch Dynamit zu todten Der Staats
anwal erwiderte er habe die Polizei zur Einleitung einer
Untersuchung beauftragt Hierauf verhörte der StaatS
auwalt die Mutter Esther s bezüglich der Einzelnheiten des
Vcrschwiiidms

Einen Bienenkorb als Mittel zu ge
brauchen um sich an den Gerichtsvollstreckern zu rächen
ist eine neue Art Volksjustiz deren Einführung das Ver
dienst eines Mr Samuel Gunn ist Der Genannte ein
Hausbesitzer in Norwich sollte wegen der Nichtzahlung einer
eingeklagten Schuld gepfändet werden Die Gerichtsvoll
strecker kamen zu ihm wiesen ihm den Exekutivbesehl vor
und wurden von Mr Gunn in ein Zimmer geführt wo
er sie in der freundlichsten Weise einen Augenblick zu war
ten bat Er ging hinaus und kam gleich darauf mit einem
Bienenkorb zurück Denselben in das Zimmer schleudern
und die Thür zuschließen war das Werk eines Augenblicks
Die Bienen fielen wüthend über die Gerichtsvollstrecker
her und wer weiß wie schlimm es ihnen ergangen wäre
wenn einer von ihnen nicht die Geisteswart gehabt hätte
das Fenster zu öffnen und den Bienenkorb in den Garten
zu werfen Trotzdem waren die Beamten jämmerlich zer
stochen und Mr Gunn hat jetzt das was er als einen

kleinen Scherz bezeichnete mit achtundzwanzigtägiger
Haft nebst Zwangsarbeit abzubüßen

Die Sun d erland Tragödie beschäftigt
leicht erklärlicherweise noch unausgesetzt die öffentliche Mei

nung und der Vorschlag den armen Eltern welche ihrer
Kinder beraubt wurden die Theilnahme in greifbarer
Form zu bekunden findet allgemeinen Anklang Dem
Bürgermeister der in Trauer versetzten Stadt sind schon
mehrere namhafte Betrage zu diesem Behufe zugegangen
Die meisten der Kinder wurden in einem gemeinsamen
Grabe zur Ruhe bestattet welches durch ein Denkmal ent
sprechend verziert werden soll Sehr interessant sind die
Aussagen einiger der geretteten Kinder welche den Grund
des Unglückes allem Anschein nach aufzuklären geeignet
sind Wie ein Knabe Namens Wilson aussagt kam nach
der Vorstellung ein Gehilfe des Taschenspielers Fay auf
die Galerie und rief den Kindern zu herabzukommen da
er die versprochenen Geschenke an sie austheilen wolle Er
stellte sich bei der verhängnißvollen Thür auf die weit
offen stand Als das Gedränge zu groß wurde und einige
Knaben ihm mehrere Preise aus der Hand rissen rief er

Das geht nicht so, schloß die Thüre und ging über eine
andere Treppe auf die Galerie Während er oben die
Geschenke austheilte vollzog sich das furchtbare Drama
hinter der Thüre Diese Aussage wird auch von einem
anderen Knaben Namens Simpson bestätigt der unter
der Masse der Kinderleichen begraben war und wieder zum
Bewußtsein gebracht wurde Gerade als er die Treppe
hinunterkam wurde die Thüre von einem Herrn den er
früher auf der Bühne sah, geschlossen Ich wurde zu
Boden geworfen sagt er und schlief ein Auch
ein kleines fünfjähriges Mädchen das gerettet wurde
sagte Wir sind spät nach Hause gekommen weil wir auf
der Treppe eingeschlafen sind Es scheint demnach daß
wenn auch nicht alle so doch die meisten der verunglückten
Kinder von der Stickluft betäubt eines quallosen Todes
gestorben sind Die gerichtliche Untersuchung des grauen
haften Vorfalles ist bereits im Gange

Neueste Mittheilungen
Berlin 21 Juni

Wie man der Nat Ztg aus Ems meldet hat
der Kaiser sich dagegen ausgesprochen daß in diesem Jahre

die Feier seines Regierungs Jubiläums begangen werde
Man darf den Grund dafür wohl in den Verhältnissen
suchen unter welchen der Kaiser als Prinzregent die Lei
tung der Regierung übernahm

In der Armee werden bereits Vorbereitungen für
die festliche Feier des 25jährigen Regierungsjubiläums des
Kaisers als Regent von Preußen 9 Oktober getroffen

Das Staatsministerium hielt heute im Abgeord
netenhause eine Sitzung ab

Der Kultusminister von Goßler ist heute Morgen
8 Uhr Lur Theilnahme an den Berathungen des kirchen
politischen Gesetzes von Kassel wieder in Berlin ein
getroffen

Der bisherige Kommandeur vou Ulm General
lieutenant v Massow ist wie die Post hört an Stelle
des zum Kommandirenden des 1 Armeekorps ernannten
Generallieutenants v Gottberg zum Gouverneur von Straß

burg ernannt
Daß die Plenarsitzungen des Herrenhauses erst am

28 wieder aufgenommeil werden findet seinen Grund in
der am 26 und 27 stattfindenden Investitur des Prinzen
Albrecht als Herrenmeister der Balleh Brandenburg des
Johanuiterordeus

Die Freikonservativen werden im Plenum des Ab
geordnetenhauses die Wiederherstellung des Art 4 der kir
chenpolitischen Vorlage beantragen

Die hier tagende Kommission zur Berathung der
auf die Weinfälschungen zu erlassenden Bestimmungen hat
ihre Urbeiten beendet

Das Gerücht es werde der Austritt Luxemburgs
aus dem Zollverein betrieben wird von unterrichteter Seite
als unbegründet bezeichnet

Man hofft in Paris daß die zeitweilige Ab
wesenheit Challemel Lacour s einer Verständigung mit
China in der Tonking Angelegenheit zu Statten kommen
werde

Telegraphische Nachrichten
Rom 21 Juni Der Moniteur de Rome ver

öffentlicht das Resum6 eines von dem Papste an den
Präsidenten Grevy gerichteten Schreibens welches nach der
Angabe des Moniteur sehr umfangreich sein und eine
wohlwollende aber feste Sprache führen soll Der Papst
setzt darin die mißliche Lage auseinander welche der
Kirche in Frankreich durch die gegen Ordensgeistlichen in
den letzten Jahren befolgte Politik bereitet worden sei
erinnert an die hauptsächlichsten Phasen seit der Ausführung
der Dekrete gegen die Klöster bis auf die neuesten Maß
nahmen gegen die weltliche Geistlichkeit und spricht von den
gegenwärtig in der Ausarbeitung begriffenen Gesetzen gegen
die Kirche Der Papst drückt schließlich die Hoffnung aus
daß die von rer Regierung zu wiederholten Malen gege
benen friedlichen Versicherungen wirklich Bedeutung haben
und daß man einen schmerzlichen Konflikt verhüten werde
der für Staat und Kirche gleich verderblich werde und
bittet den Präsiventen seinen hohen Einfluß in diesem
Sinne zur Geltung zu bringen

Nyregyhaza 21 Juni Abends Tisza Eszlarer
Prozeß Nach der Vernehmung der Mutter Esther s wurde
auch die Dienstgeberin des Mädchens sowie deren Schwester
vernommen Frau Solhmosfy dlieb dabei daß ihre Tochter
nur von den Juden umgebracht sein könne Die Verthei
diger wiesen auf die abweichenden Angaben der verschiedenen

Zeugen bezüglich der Zeit der Ermordung Esther Solh
mossy s hin indem nach Moritz Scharf s Aussage der Mord
vor dem Mittagsessen erfolgt wäre während ein Kaufmann
bei dem Esther damals Einkäufe besorgte aussagte daß die
selbe erst um 12 Uhr von ihm fortgegangen sei Die Sy
nagoge befindet sich 25 Minuten von der Wohnung des
Kaufmanns entfernt

Predigt Anzeigen
Am 5 Sonntage nach Trinitatis den 24 Juni predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Prediger Marschner
Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grün eisen Nach der Predigt
allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe Nachm 2 Uhr
Kinder Gottesdienst

Montag den 25 Juni Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr Archi
diakonus Pfanne

Zu St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Oberdiak Pastor Wächtler
Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Nachm 2 Uhr Kinder
Gottesdienst Herr Diakonus Richter

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran

Hospitalkirche Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domktrche Vorm 10 Uhr Herr Konststorialrath Goeb el Abends

5 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Vorm 8V Uhr akademischer Gottesdienst Herr Professor

v HeringNachm IV Uhr Kinder Gottesdienst Herr Dompred Alb ertz
Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Inspektor Palmis Nach

der Predigt Beichte und Kommunion Herr Hilfsprediger Bunge
roth Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Predigt Herr Hilfsprediger vr
Schmidt Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Derselbe

Nachm 2 Uhr Versammlung der konfirmirten Jünglinge Herr
Pastor Knuth

Freitag den 29 Juni Vorm 10 Uhr Beichte und Kommu
nion Herr Pastor Knuth Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Hilfsprediger vr Schmidt

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr Pfarrer
Woker Vorm 9 Uhr Herr Kaplan Peter Nachm 2 Uhr
Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Diakoniffeuhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Versammlungssaal Giebichenstein Trift

straße Nr 19 Sonntag Vorm 9 2 Uhr und Nachm 3 Uhr
Gottesdienst Von 2 bis 3 Uhr freier Kinder Gottesdienst
Mittwoch Abend 3 Uhr Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Miirkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Tholuck schcr Kliidergottesdienst Mittelstraße 10 Vorm 9 Uhr
Sonntag den 24 Juni Nachm 3 Uhr Versammlung früherer

Konfirmandinnen Marienkirche 4
Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Kandidat Horn Nachm

2 Uhr Herr Pastor Lessing

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St

Baro
meter

MM

Thermometer

nach

Lelsins ksaum

Feuch
tigkeit

der
Lust

7

Wind

21 Juui
2 Nm 754,0 23,8 19,0 35 SvV wolkig
8 Ab 753,0 i 19,4 i 15,5 72 desgl

22 Juni 7 M 751,5 15,1 i 12,1 76 S5V desgl

Ueberficht der Witterung
Die Depression welche gestern über dem Bristol Kanal

lag ist langsam südwärts nach Nordfrankreich fortgeschritten
während diejenige im Osten sich nordwärts nach dem Riga
ischen Busen fortbewegt hat Ein Rücken hohen Luftdrucks
mit ruhigem heiterem Wetter welcher sich von der deutschen
Nordsee südostwärts nach der Adria hinzieht trennt das
Gebiet schwacher südöstlicher Luftströmung über Ostsrankreich
von demjenigen lebhafter nordwestlicher Winde über Däne
mark und Ostdeutschland wo allenthalben das trübe stellen
weise regnerische Wetter fortdauert In Ostdeutschland sind
erhebliche Regenmengen gefallen in Rügenwaldermünde 45
in Breslau 48 mm In Deutschland ist es meist etwas
wärmer geworden jedoch liegt die Temperatur noch an
allen Stationen außer in Königsberg unter der normalen

Weineck s Wellenbäder Klansthor Borstadt
Temperatur des Wassers 15 Grad

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 21 Juni Abends
1,86 am 22 Juni Morgens 1,86 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

6 Mark aus dem durch den Schiedsmann Herrn Kösewitz
vermittelten Vergleiche in Sachen R P wurden
der Armenkasse als Geschenk überwiesen

3 Mark aus dem durch Herrn Schiedsmann Henber
vermittelten Vergleiche in Sachen B L wurden
der Armenkasse als Geschenk überwiesen

Halle den 29 Juni 1883 Die Armendirektion

Eingesandt
Die Dampfbrauerei zu Plößniß Inhaber Herr Jul

Wenzel hat jetzt anderen Brauereien folgend die durchaus
lobenswerthe und praktische Einrichtung getroffen hier am
Markt ein Flaschenbier DeM zu errichten

Durch Leistungsfähigkeit und nahe Lage an der Stadt
ist es genannter Brauerei möglich geworden einem längst
dringend gefühlten Bedürfniß abzuhelfen um dem Publikum
durch kleine Lieferungen franko Haus eiu stets frisches leicht
verdauliches gutes und billiges Bier zu liefern welches noch
den besonderen Vortheil hat daß dasselbe direkt vom Lager
faß gezogen um so geschmackhafter ist

Da unser deutsches Nationalgetränk jetzt nicht nur blos
Genußmittel sondern auch Nahrungsmittel geworden ist so
sollten bei dieser günstigen Gelegenheit diese anerkannten
guten Biere in keiner Familie fehlen da selbige durch obiges
Depot Jedermann bequem zugänglich gemachl sind

X LonnÄdkllä 11 II f OKu Orek Volkssedulg

k Somdorz
Halle a S Domgasfe 4

empfiehlt selbstgefertigte

ZÄ U H ÄL AKL 3 I

vi Kr v

Zum 1e Juli ein älteres in der
Wirthschaft erfahrenes Mädchen gesucht

Manseustrasze 5 II
Ein anständiges Kindermädchen wird auf

den Tag gesucht
Frau Dr Werther Niemeyerstr 15 p
Köchinnen Stuben Küchen Haus

Kinder uud Biehmädchen bei hohem Lohn
für Ritterg u in Privat für hier u außerh
gesucht durch

Fr Deparade gr Schlamm 10 1 Treppe
Ein älteres Mädchen sucht St als Köchin

oder zur Führung einer Wirthschaft sofort 0
1 Juli Zenkergasse 12 im Laden

Für eine Blaudrucksabrik im Auslande
wird ein

erfahrener Werkmeister WU
gesucht Gef Offerten unter A F in der
Exped d Bl erbeten

Fleischerladen
mit Wohnung sehr gute Lage zu beziehen

Landwehrstraße 12 bei I KeilEin Arbeitsmaun
gesucht Ferdinand Dehne Materialwaaren Geschäft mit Wohnung

sofort oder 1 Juli zu beziehen Offerten un
ter E E n der Exped d Bl erbeten

Aufwartung für wöchentlich 2 halbe Tage

gesucht Brunnenplatz 9 II
Ein ehrliches fleißiges Mädchen wird zum

1 Juli für Hausarbeit gesucht
vor dem steinthor 13

Eine herrschaftliche Wohnung mit Garten
benutzung 550 zn vermietheu für ru
hige Leute Bernburgerstraße 15

2 arbeits Mädchen suchen 1 Juli Stellen
durch Fr Schimpf kl Schlamm 3

Gr Ulrichstraße 46 ist die 2te Etage zum
1 Juli oder 1 Oktober zu vermiethen

Böllbergerweg 4 haben wir eine freund
liche Wohnung Bel Etage zu 60 und

Böllbergerweg 38 ein freund Sommer
Logis 2 Stuben Kammern Veranda nebst
Zubehör vom 1 Juli ab zu vermiethen

Eisentraut St Hampke
Boden und Niederlagsräume zu vermiethen

Blücherstraße 3 I

Kohlenplatz
mit Schuppen Pserdestall und Comptoir zum
1 Oktober zu vermiethen

Wilhelmstraße 23 p

Möbl Zimmer ev m Mitlagstifch 1 Juli
an pünktl zahl 1 oder 2 Herren zu vermie
then Auskunft Buffetier im Reichskanzler

Frdl möbl Zimmer sof Bahnhossir 6 I r
Kl Stübchen als Schlafstelle Markt 18 III

Zwei kl Niederlagen
et Raum mutz Feuer Einrichtung ha
ben mit Comptoir und Wohnzimmer
zum 1 Oktober gesucht

Offerten unter E St in der Exped d
Bl erbeten

Bodenräume abzugeben
Delitzscherstraße 6b

PreUer s Berg
Sonnabend Frei Concert

von der Lorenz schen Kapelle

Eine weiße eine blau und weiße ein Paar
weiß und gelbe englische Kropstanben fer
ner eine blaue Carriertanbe sind entflogen
Gegen gute Belohnung abzugeben

großer Schlamm 4
im Compt oir

Gesunden
ein Zeug Stieselschast Abzuholen gegen
Erstattung der Jusertionögebühren

gr Märkerstraße 7 part

Heute früh 1 Uhr wurde uns unser lieber
kleiner Siegfried im Alter von 5 Mon
durch den Tod entrissen

Tiefgebeugt zeigen dies an
H Werther und Frau

geb Retnecke

Für den Jnserateutheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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